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Prämienverbilligungen in der
sozialen Krankenversicherung
Das Kraw/cenvers/c/im/ngs-
gesefz (7CVG) s/eüf e/'ne gez/'e/-
te Verfa////gung c/er Grundver-
s/cherwwgspräwi/eH für Perso-

nen «/'n besehe/denen w/'rü-

scboff//cben Verbö/fn/ssen»
m/t ßuoc/es- und /Contons-
m/tte/n durch d/e /Contone vor.
Erste Zoh/en aus dem E/'nfüh-

rungs/obr des /CV/G ze/gen,
doss dos neue System noch
n/cht /n o//en /Contonen gre/ft;
Nur 73,5% der max/mo/
mög//'chen 5twbven//o/7ew

standen für d/e Präm/'enverb/7-

//'gung zur Verfügung, /ed/'g-
//ch 67,5% wurden auch
w/rW/ch ousfaezoh/f. Es ze/'gte
s/cb, doss d/e e/nze/nen /Con-

tone den ßegr/'ff «hesche/'dene

w/rtschoft/Zche Verhö/tn/'sse»

sehr untersch/ed/Zch ous/egen.

Ein Zwischenbericht des EDI Ende No-
vember 1997 über die Folgen der Prä-

mienverbilligung in den Kantonen
machte deutlich, dass die Systeme der
sozialen Absicherung sehr unterschied-
lieh funktionieren - nicht immer zum
Vorteil der Versicherten. Dies zeigt sich
schon daraus, dass der Bund 1996 ei-

gentlich 1839 Mio. Franken für die Prä-

mienverbilligung zur Verfügung ge-
stellt hatte. Die Kantone hätten ihrer-

seits, um den ganzen Betrag auszulö-

sen, 640 Mio. Franken bereitstellen
müssen. Aus Spargründen haben einige
Kantone dieses Geld nicht zur Ver-

fügung gestellt und konnten deshalb
auch nicht die vom Bund bereitgestell-
ten Millionen abrufen!

Nun geht man gemeinsam an die

Aufarbeitung von Ungereimtheiten:
Die Kantone werden vom EDI eine Be-

urteilung ihrer Praxis erhalten und

Kantono/e Steffen für Pram/e/7verb////gungen
AG 5ozia/versicberungsansta/f des

/Contons Aargau, Kyburgerstrasse 5,

5007 Aarau

A/ Fürsorgeamf Appenze// A/,

Markfgasse 2, 9050 Appenze//

AR 5an/täfsd/refct/on des /Cantons

Appenze// AR, /Casernenstr. 7 7, 9 7 02
Her/sau

ßt Ausg/eicbskasse ßase/-tandscbaft,

Hauptstrasse 7 09, 47 02 Binningen
ß5 Amt für 5oz/a/be/'fröge ßase/-5tadt,

Austrasse 67, 4003 Base/

ß£ Amt fur Sozia/versicberung und

Stiftungsaufs/'cbf des Kantons Bern

Abte/'/ung Krankenversicherung,

Aiydeggasse 7 7/73, 307 7 Bern

FR Ausg/eicbs/casse des Kantons

Fre/'burg, 7, impasse de /a Co//ine,
7 762 G /Visiez

G£ Service de /'assurance-ma/adie, 4,

rue du Vieux-Marché, 727 7 Genève 3

GZ. Kantona/e Ausg/eicbskasse,
Sandstrasse 29, 8750 G/arus

GR Soz/'a/versicberungsansta/t des

Kantons Graubünden, Rosenweg 4,

7000 Cbur

Office des assurances soc/'a/es du

canton du furo, 3, rue ße/-Air,

2350 5a/gne/eg/'er

7.1/Ausg/eicbskasse tuzern, Würzen-

baebstrasse 8, 6000 fuzern 75

/V£ Service cantona/e de /'assurance-

ma/adie, 3, faubourg de /'Hôp/'fa/,
2007 Neuebäte/

NUMusg/e/cbskasse Nidwaiden,

Postgebäude, 6377 Stans

OW Ausg/eicbskasse des Kantons

Obwa/den, ßrünigstrasse 7 7 8,

6060 Sarnen

SG Gesundbe/'tsdepartement des

Kantons St. Ga//en, Moosbrugg-
Strasse 7 7, 9007 St. Ca//en

SF7 Departement des /nnern,
5tabsste//en Krankenansta/ten,
ßeckenstube 9, 8200 Scbaffbausen

SO Ausg/eicbskasse des Kantons So/o-

fburn, A//mendweg 6, 4528 Zucbw/7

5Z Ausg/eicbskasse Scbwyz, Rubiswi/er-

Strasse 8, /bacb, 643 7 Scbwyz

TG Gesundbeifsamt des Kantons

Fburgau, Regierungsgebäude,
85 7 0 Frauenfe/d

7/ 7df7ico de//'assicurazione ma/atf/'a
de/ Can tone de/ Ficino,
Via Gbiringbe/ü 75a, 6507 ße///'nzona

t/R Gesundbe/'ts- und Fürsorgedirektion
Hri, Scbm/'dgasse 5, 6460 A/tdorf

VD Service des assurances soc/'a/es

et de /'bosp/'ta/isation, Bâtiment
administrativ de /a Ponta/'se,

7074 tausanne

VS Diensfste//e für Gesundheitswesen,

7, avenue du Midi, 7 950 S/'on

ZG Ausg/eicbskasse Kanton Zug,

Abfei/ung Prömienverbü/igung,

Krankenversicherung,
ßaarerstrasse 7 7, 6304 Zug

ZW Gesundbe/'tsd/'rektion des Kantons

Zürich, Abt. Krankenversicherung,

Obstgartenstrasse 27, 8090 Zürich
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können dazu Stellung nehmen. An-
schliessend werden sie Verbesserungs-

vorschlage des EDI erhalten.
Bereits ist abzusehen, in welche

Richtungen diese Vorschläge gehen:
• Nicht nur Personen, die von der So-

zialhilfe abhängig sind oder die Er-

gänzungsleistungen beziehen, sollen
die Prämienverbilligungen erhalten.

• Prämienverbilligungen dürfen nicht
nur auf das steuerbare Einkommen
abstellen. Es sind Korrekturelemente
einzubauen wie Berücksichtigung der

Kinderzahl, des Vermögens.
• Das Prämienverbilligungssystem muss

rasch und flexibel reagieren können
(z.B. bei Scheidung, Arbeitslosigkeit).

• Die Information der Personen, die
eventuell in den Genuss einer Prämi-

enverbilligung kommen können,
muss verbessert werden.

• Prämienverbilligungen müssen rasch

und laufend ausbezahlt werden kön-
nen.
Die Zeitlupe listet in der Folge

nochmals alle Stellen auf, an die man
sich wenden kann, um zu einer allfälli-
gen Prämienverbilligung zu gelangen
(siehe Kasten auf Seite 36). zk

Neue Alterszeitschrift
Die Tertianum Management AG be-
steht seit 1981 und verstand sich als Be-

ratungs-, Bauentwicklungs- und Be-

triebsführungsgesellschaft. Bekannt ist
sie als Betreiberin von verschiedenen
Senioren-Residenzen in der ganzen
Schweiz. Vor einiger Zeit haben sich die
Tertianum Management AG und die
Tertianum Neutal AG zusammenge-
schlössen. Ihr Kerngeschäft verlagerte
sich immer mehr zur Betriebsführung

• Enden KonffiWgespräc/ie rn/f dem Partner
off in e/ner Sackgasse?
Bringen S/e gewisse Themen
schon gar n/'crif mehr zur Sprache?

• Wäre es /hr Wunsch, /m neuen Jahr alfe,
behindernde Perba/fens- und Gesprächs-
musfer abzufegen und neue IWög/fehke/fen
zu suchen und dam/'f zu e/perimenfferen?

• Oder s/nd S/'e in einer schwierigen Sifuafion
unbbenöf/gen wmiheigehenb Wärende und
unterefüfzencte Gespräche?

Beratung mit neuen Impulsen
für Paare und Einzelpersonen.

Margrit Fröhlich-Tanner (Jahrgang 39)
Erwachsenenbildnerin und Körpertherapeutin

Zürich: Frohburgstrasse 80, 8006 Zürich
Eglisau: Burgstrasse 69, 8193 Eglisau
Telefon für beide Orte: 01/867 30 01

T50 /afire Bundesstaat - 50 /a/ire AHV
/rr diesem /abr wird aus An/ass des /ub//aums « 7 5 0 Jabre Bundesstaat» e/ne grosse
Ausste//ang aaf Schweizer Reise gehen. An 40 Orten wird sie Ha/t machen und den

innen- und aussenpo/itischen Weg, den wirtschaffs- und sozia/po/ifischen Weg der
Schweiz darstei/en. /nnerha/b dieser Ausste/iung wird auch die Ah/P ihren P/atz

einnehmen und ihre Entw/ck/ung dokumentieren.

An to/genden Orten w/'rd die Ausste//ung zu sehen sein:

Lugano: 28.1.-1.2. Bern, Bundeshaus: 24.6.-23.8.
Altdorf: 4.-8.2. Disentis: 24.-30.8.
Winterthur: 11.-15.2. Stans: 9.-13.9.
Frauenfeld: 18.-22.2.
Neuchätel: 26.2.-1.3. Bern: 11.-13.9.

Biel: 4.-8.3. Samen: 16.-20.9.

Genève: 11.-15.3. Baden: 30.9.-4.10.
Solothurn: 18.-22.3. Porrentruy: 4.-18.10.
Lachen: 2S.-29.3. Ölten: 7.-11.10.
Luzern: 1.-5.4.
Liestal: 8.-12.4. La Chaux-de-Fonds: 21.-25.10.

Fribourg: 15.-19.4. Yverdon: 28.10.-1.11

Sion: 22.-26.4. Brig: 4.-8.11.
Glarus: 29.4.-3.5. Bulle: 11.-15.11.
St. Gallen: 6.-10.5. Thun: 18.-22.11.
Herisau: 13.-17.5.
Appenzell: 20.-24.5. Wolhusen: 25.-29.11.

Schaffhausen: 27.-31.5. Rapperswil: 2.-5.12.

Zug: 3.-7.6. Romanshorn: 9.-13.12.

und -beratung, besonders auf dem
Alterssektor. Der Wunsch nach einer
übergeordneten Philosophie führte zur
Entwicklung einer sogenannten «Neu-

en Alterskultur».
Um ihre neue Philosophie bekannt

zu machen und auch aus einem all-
gemeinen Kommunikations-Bedürfnis
heraus wurde eine neue Zeitschrift ge-
schaffen, das «Tertianum, die Zeit-
schritt für Generationen». Sie erscheint
viermal pro Jahr, ist vierfarbig, auf

Kein Flosen- und Bett-
nässen mehr!1 1

«H il
Numax
Patent Urinal
für Männer und Frauen

• sicher und einfach in
der Anwendung

• Reisen problemlos

Senden Sie mir kostenlos
und diskret Unterlagen

für Männer Frauen

Name:

Adresse:

Telefon:

NUMAX medical, Ryf 66, 3280 Murten
Telefon 026/670 48 45, Fax 026/670 48 46 zl

Hochglanzpapier gedruckt und kostet
28 Franken.

Tert/anum ManagementAG, Seestr. 78,

8267 ßer/mgen
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